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Wiederkehrende Termine 

Jeweils am 2. Freitag im Monat in der Klubhütte 
19:00 Uhr: Gruppenabend 

Jeden Samstag an/in der Klubhütte  
15:00 Uhr: Klön-Nachmittag (nicht bei Sonderveranstaltungen) 
nach Absprache: Übung der Jagdhornbläser „Das Osnabrücker Teckelgeläut“ 
nach Absprache: Welpen- und Junghundeschule für Teckel 
nach Absprache: Einführung ins Junior-Handling 

12.07.2013 19.00 h Gruppenabend Juli
03.08.2013 15.00 h Sommerfest
09.08.2013 19.00 h Gruppenabend August
01.09.2013 4. OTK Vereinsmeisterschaft
13.09.2013 19.00 h Gruppenabend September
28.09.2013 10.00 h Arbeitseinsatz
29.09.2013 14.00 h Herbst-Zuchtschau
05.10.2013 15.00 h Erntedankfest
11.10.2013 19.00 h Gruppenabend Oktober
08.11.2013 KEIN Gruppenabend im November (Schlechtwetterpause)
13.12.2013 Gruppenabend Dezember - Weihnachtsfeier (Anmeldung erf.)

04.01.2014 15.00 h Klönnachmittag - Neujahrsempfang
10.01.2014 19.00 h Gruppenabend Januar
14.02.2014 19.00 h Gruppenabend Februar - Jahreshauptversammlung
09.03.2014 BegleithundeShow
14.03.2014 19.00 h Gruppenabend März
16.03.2014 Vorbereitungskurs Begleithundeprüfung - Anfang  *
05.04.2014 Arbeitseinsatz
06.04.2014 Frühjahrs-Zuchtschau
11.04.2014 19.00 h Gruppenabend April
21.03.2014 Osterfeier (Anmeldung erforderlich)
09.05.2014 19.00 h Gruppenabend Mai
18.05.2014 FUN-Turnier
13.06.2014 19.00 h Gruppenabend Juni
15.06.2014 08.00 h Begleithunde-Prüfung

22.06.2014 Vorbereitungskurs erschwerte Begleithundeprüfung - Anfang  *

* witterungsbedingte Abweichungen vorbehalten

Termine 2013

Termine 2014 - Vorschau
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Anlagen-, Gebrauchs-, Begleithunde- und Vereinsprüfungen 2013 

Meldungen an die Ausbilderinnen und Ausbilder (14 Tage vor dem Prüfungs-Termin) 

01.09.2013 4. Vereinsmeisterschaft des OTK e.V. 

20.10.2013 BHP-Vergleichsprüfung des LV Weser-Ems 

weitere Termine (Wa.T., Sp, Sfk, SchwhK) werden 
kurzfristig angesetzt) 

DAS  LIEBE  GELD 

(WS) Wir alle sind als Mitglieder des Os-
nabrücker Teckelklub e. V. (OTK) automa-
tisch auch Mitglieder im Deutschen Teckel-
klub 1888 e. V. (DTK) und im DTK-
Landesverband Weser-Ems (LV). Da die 
letztgenannten Institutionen – insbesonde-
re der „große“ DTK – übergeordnete Auf-
gaben wahrnimmt (z. B. Betreiben der Ge-
schäftsstelle in Duisburg und Herausgabe 
unserer Verbandszeitschrift „DER DACHS-
HUND“) müssen von den 
Mitgliedsbeiträgen, die 
die Gruppen erheben, fes-
te Sätze an den DTK und 
den LV abgeführt werden. 
Diese betragen zurzeit für 
Vollmitglieder 32,50 €/
Jahr (31,50 € an DTK + 
1,00 € an LV) und für Fa-
m i l i e n m i t g l i e d e r 
16,75 €/Jahr (15,75 € an 
DTK + 1,00 € an LV).  

Derzeit erheben wir jähr-
lich von Vollmitgliedern 
52,00 € und Familienmitglieder 26,00 €. Un-
sere acht Ehrenmitglieder und zwei ju-
gendliche Familienmitglieder sind bei-
tragsfrei. 

Bereinigt um die o. g. Abgaben verbleiben 
uns als Einnahme aus den Mitgliedsbeiträ-
gen ca. 1.100 € jährlich. 

Da wir im Gegensatz zu vielen anderen 
Gruppen über eine gemütliche und gut 
ausgestattete Klubhütte sowie über ein an-
sehnliches Grundstück verfügen, fallen al-
lerdings auch nicht unerhebliche Kosten 
für Pacht, Gebäudeversicherung, Abfall-
entsorgung, Energie und nicht zuletzt für 

die laufende Pflege von Gebäude und 
Grundstück an.  

Die unausweichlichen Kosten für Pacht, 
Versicherung, Energie und Abfallentsor-
gung belaufen sich pro Jahr auf ca. 1.400 €. 
Die Kosten für Instandhaltung, die prak-
tisch immer durch massive Eigenleistun-
gen „gedeckelt“ werden, sind naturgege-
ben schwankend und lagen in den Vorjah-
ren zwischen 800 und 2.800 €. Dabei führ-
ten die Beseitigungen von sog. „Altlasten“ 
zu nicht unerheblichen Ausgaben. Bislang 

wurden die erwähnten 
Mehrausgaben durch Ein-
nahmen aus der Bewirt-
schaftung, Überschüssen 
aus Ausbildungsmaßnah-
men/ Veranstaltungen und 
unseren finanziellen Re-
serven ausgeglichen.  

Aufgrund dieses Missver-
hältnisses zwischen den 
Einnahmen aus Mitglieds-
beiträgen und den vorge-
nannten Ausgaben, hatte 
ich als Schatzmeister in 

der Jahreshauptverssammlung am 8. Feb-
ruar 2013 beantragt, den Mitgliedsbeitrag 
für Vollmitglieder ab 2014 auf 60,00 €/Jahr 
und für Familienmitglieder auf 30,00 €/Jahr 
zu erhöhen.  

Da mein Antrag einstimmig (ohne Gegen-
stimmen und Enthaltungen) angenommen 
wurde, tritt diese Beitragserhöhung zum 
01.01.2014 (Buchung erfolgt im Februar) in 
Kraft. 

Die Mehreinnahmen von 8,00 € / Voll-
mitglied bzw. 4,00 € / Familienmitglied 
kommen ausschließlich unserer Gruppe 
zu Gute! 
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Ein neues Dackelseelchen kam auf diese Welt 

(IG) Nun bin ich schon ein paar Monate auf dieser schönen Welt und möchte Euch ger-
ne erzählen, warum es mich gerade hier her verschlagen hat. 

Ich bin der Ricco (von der Mädchenklause). Auf dem Foto bin ich gerade 7 Tage alt und 
noch sehr müde. 

Mein Geburtstag ist der 6. Januar 2013.  

Wie Ihr ja alle wisst, ist es so, dass wir Hunde uns 
unsere Menschen selbst aussuchen. So wurde im 
Dackelhimmel bekannt gegeben, dass Manfred 
und Ingrid Geis so gerne ein Hundebaby haben 
möchten, mit dem sie ihr Leben teilen wollen. Die 
Beiden hatten sich das ganz gut überlegt. Sie wollten schon ganz lange einen Hund, aber 
beide Menschen waren den ganzen Tag nicht zu Hause, weil sie arbeiten mussten. So ent-
schieden sie, dass sie noch keinen Hund zu sich nehmen können. So gingen die Monate 
und Jahre dahin. Es ergab sich, dass Ingrid in den (Un)ruhestand gehen konnte. Man er-
zählte, dass sie sich gut überlegen würden, ob es ein Hündchen bei ihnen gut haben 
könnte. Da sie mit Gisela und Udo befreundet sind, haben sie die beiden ständig mit Fra-
gen gelöchert: Was müssen wir beachten? Wie müssen wir mit einem Hundchen umge-
hen? Sie wollten ganz sicher gehen, dass sie einem Hundebaby auch gerecht werden 
können.  

So gingen noch weitere Monate ins Land. Ich hatte die Beiden schon recht lieb gewonnen 
und wollte mich auf die Reise zu ihnen machen. Aber sie entschieden, dass sie noch bis 
Anfang 2013 warten wollten, um einen Hund zu bekommen. So beschlossen wir im Hun-
dehimmel, dass ich mir schon einmal eine Züchtermama aussuche. Ich hatte schon viel 
Gutes über die Edda Beckmann gehört und ich entschied ich mich nun, dass ich bei ihr 
zur Welt kommen wollte, denn meine Menschen hatten inzwischen Kontakt zu Edda auf-
genommen. 

Sie brauchen einen Hund, auf den sie sich verlassen können. 
Sie sind viel unterwegs, da sie in der Suchtselbsthilfe tätig 
sind. Sie helfen Menschen, die Probleme haben und sie orga-
nisieren Seminare und Bildungsreisen für Menschen, die 
noch ihren Horizont erweitern möchten. 

Und überall fahre ich mit. Ich freue mich schon riesig, denn 
sie werden mich niemals allein lassen. Das haben sie mir fest 
versprochen. Aber ich muss auch hören und mich gut beneh-
men. Wir drei – meine Menschen und ich – werden daran ar-
beiten. Ich denke, nach den ersten durchgekauten Hausschu-
hen werden wir uns ganz gut verstehen. Zum Kuscheln werde 
ich dann noch eine Oma bekommen – das ist die Mutter von 
Ingrid. Sie ist 85 Jahre alt und freut sich auch schon auf mich. 

Ab Januar 2013 sind Manfred und Ingrid schon dem Teckel-
klub beigetreten. Sie wollten nicht warten, bis ich bei ihnen 
bin. Dass sie die Leute, die sie samstags immer im Teckel-

klub treffen sehr nett finden, haben sie mir schon früh erzählt. Sie freuen sich über jede 
Unterstützung, die sie bekommen können.  

Jetzt komme ich samstags immer mit zu Euch zum Spielen. 
Bis dahin bleibt schön gesund!      Euer RICCO 
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Am 15. Juni 2013 verstarb nach kurzer Krankheit unser 
Gründungs- und Ehrenmitglied 

 
Eugen Menke 

 
im Alter von 87 Jahren. 

 
Auch wenn Herr Eugen Menke schon viele Jahre nicht mehr 

aktiv am Vereinsleben teil nahm, war er dem Teckel über 
56 Jahre verbunden geblieben. 

 
Der Vorstand des Osnabrücker Teckelklub e.V. 

Gedanken an Eugen Menke: 

Viele der jetzigen OTK-Mitglieder kannten Eugen Menke nicht bzw. hatten 
noch nicht einmal von ihm gehört. Dieses soll der kurze Nachruf ändern. 

Eugen Menke haben Marion und ich erst vor einem knappen Jahrzehnt ken-
nen gelernt. Erst durch Veranstaltungen der Jägerschaft Osnabrück-Stadt e.V., 
dann durch die gemeinsame Mitgliedschaft im Jagdbläserkorps Osnabrück 
e.V. und die daraus resultierenden regelmäßigen Treffen, erwuchs eine jagd-
liche Freundschaft. 

Immer wenn Eugen anrief, er habe im Neuschnee einen Fuchs gefährtet, wa-
ren wir mit unseren Teckeln für die Baujagd zur Stelle. Noch im vergangenen 
Winter diesen Jahres verbrachten wir noch einen Jagdtag zusammen. Es soll-
te unsere letzte gemeinsame Jagd gewesen sein. 

Aber auch sonst war Eugen für alle anderen da. Wenn ein Auftritt des Jagd-
bläserkorps anstand, war er immer mit dabei. Auch sonst war er ein humor-
voller Mensch, der viele interessante Geschichten aus seinem langen Leben 
als Jäger erzählen konnte. 

Von seinen Freunden wurde er respektvoll „Förster“ genannt und so wird er 
uns in Erinnerung bleiben. In der Todesanzeige stand, dass von wir ihm er-
zählen und lachen sollen. Und das werden wir tun. 

Marion und Hajo 
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 „Frühlingserwachen“ beim Osnabrücker Teckelklub e.V. 
Frühjahrsputz und Frühjahrszuchtschau 

(WS) Als ich am Samstag, 6. April 2013 nachmittags unser Klubgelände verließ fielen 
mir die in der Werbung gern benutzten Vergleichsbilder „VORHER“ – „NACHHER“ ein. 
Tatsächlich sah das Gelände am Vormittag zwar durchaus benutzbar aus, aber nach dem 
Einsatz von ca. 15 weiblichen und männlichen Klubmitgliedern strahlte es regelrecht. 
Blauer Himmel und Sonnenschein 
taten ihr übriges. Der dafür verant-
wortliche „Innendienst“ wurde 
einmal mehr erfolgreich von Elf-
riede Lohmann und Hedwig Meller 
geleitet und auf dem Außengelän-
de hatten Klaus Meller und Hajo 
Zschaler das Sagen. Und tatsäch-
lich gaben alle Helfer bei ausge-
sprochen guter Stimmung ihr Bes-
tes, was nur durch eine kurze Kaf-
feepause unterbrochen wurde.  

Beim Verzehr der zum Abschluss 
gegrillten Würstchen war man sich 
einig:  

Die Zuchtschau kann kommen.  

Und sie kam!! Und zwar in Form von 39 Teckeln in fast allen Rassen und Größen, die von 
der Zuchtrichterin, Frau Bärbel Feller, Lohne objektiv beurteilt wurden. Die mit angereis-
ten Frauchen und Herrchen wurden auf bewährte Weise von den OTK-Mitgliedern orga-
nisatorisch betreut und bei Bedarf aufs beste mit Speisen und Getränken versorgt.  

Und da bei einer Zuchtschau bekanntlich die Beurteilung unserer Dackel im Vordergrund 
steht, hier die detaillierten Beurteilungen aus „Zuchtschaustatistik“. 

 vorzüglich: 17 
 sehr gut:   13 
 gut:   1 
 vielversprechend.:   6 
 versprechend:   0 
 Veteranenklasse:   2  
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Fun-Turnier am 12. Mai 2013 

(BN) Ab 11.30 Uhr waren die meisten Mitglieder an unserer Hütte um die letzten Vor-
bereitungen zu unserem Fun-Turnier zu treffen. 

Zu Anfang spielte auch das Wetter noch mit bis der Regen - Gott sei Dank nur zeitwei-
se - einsetzte. 

Es waren 10 Aufgaben zu lösen. 

Den Anfang machte ein Quiz 
mit 10 Fragen aus dem Fra-
genkatalog zum VdH-
Hundeführerschein. 

Darauf folgte ein Hunde-
Hürdenlauf und die berüch-
tigte „Würstchengasse“, bei 
der die Teckel - vorbei an 
Tellernreihen mit verführe-
risch duftenden Würstchen - 
herangerufen werden muss-
ten. Selbstverständlich ohne 
die Würstchen zu fressen. 

Nicht alle Hunde konnten - wie man sieht - der Versuchung widerstehen. 

Besser ging das schon bei der Ablageübung, bei der ein ferngesteuertes Auto langsam 
an den wartenden Hunden vorbeifuhr - mit einem Würstchen im Schlepptau. 

Dass das Abliegen auch eine Herausforderung sein kann, zeigte sich bei der Aufgabe, 
bei der die Lieblingsspielzeuge vor dem Hund vom einen in einen entfernteren Ring ge-
legt wurden. 

Im Gegensatz zu dem Parcours , bei dem die Teckel im Rückwärtsgang zwischen zwei 
Flaschenreihen hindurch gelotst werden sollten, bereiteten der Zick-Zack-Kurs, die Ball-
brücke oder der Tunnel keinerlei Probleme. 

Großes Vergnügen für alle Teilnehmer und Zuschauer bereitete der Eier-Hindernislauf, 
bei dem der Hun-
deführer den Da-
ckel an der Leine 
durch einen Sla-
lomkurs führen 
musste - in einer 
Hand einen Löffel 
mit einem Ball (als 
Ei-Ersatz), in der 
anderen Hand ei-
nen Krug mit Was-
ser. 

Wenn auch der Regen zeitweise unserem Turnier reichlich zusetzte, wurde es eine sehr 
lustige und fröhliche Veranstaltung. Alle Teilnehmer bekamen einen Pokal und eine Ur-
kunde. 

Für die Verpflegung war auch wieder bestens gesorgt mit Grillgut, Salaten oder auch Kaf-
fee und Kuchen. 
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Begleithundeprüfung beim Osnabrücker Teckelklub e.V. 

(DW) Bereits im März dieses Jahres war es soweit: 12 Dackel mit ihren Frauchen oder 
Herrchen trafen sich zum Vorbereitungskurs zur DTK-Begleithundeprüfung beim Osna-
brücker Teckelklub e.V. unter der Leitung der erfahrenen Ausbilder Heike Meyknecht-
Bosse und Andrea Gohlke. 

Bei anfänglich wirklich frostigen 
Temperaturen wurde jeweils an 
den folgenden Sonntagen fleißig 
geübt, was der Prüfungsrichter Ul-
rich-W. Müller aus Bahrenborstel 
am 16. Juni sehen wollte. 

Die Mühen wurden belohnt. Am 
Prüfungstag herrschte schönstes 
Wetter, nicht zu kalt, nicht zu warm 
und geregnet hat es auch nicht. 

So ist es nicht verwunderlich, dass 
alle angetretenen Teckel ihre an-
gestrebte Prüfung bestanden. 

Die DTK-Begleithundeprüfung besteht aus 3 Teilen: 

1.Gehorsam (BHP-1) 

2.Führersuche und Warten (BHP-2) 

3.Wasserfreude (BHP-3) 

 

Werden alle 3 Prüfungsteile an einem Tag 
abgelegt und bestanden, so wird das Leis-
tungszeichen BHP-G, wie gesamt, verlie-
hen. 

Den Tagessieg mit diesem Leistungszei-
chen errang der Langhaarteckel Gismo von 
der Aschener Heide mit seinem Frauchen 
Gisela Flottmann. Die beste BHP-1 mit 
Höchstpunktzahl legte der Rauhhaarteckel 
Carl (Casper) vom Fuxerhof FCI mit seinem 
Frauchen Andrea Gohlke ab und qualifi-
zierte sich dadurch zur Teilnahme am Be-
gleithunde-Endausscheid des Landesver-
bandes Weser-Ems e.V. am 20. Oktober. 

  BHP-1 BHP-2 BHP-3 BHP-G 

01 Carl vom 
Fuxerhof FCI 

140 Pkt. 
1. Pr. 

 40 Pkt. 
1. Pr. 

 

02 Elisabeth vom 
Osnabrücker Rad 

128 Pkt. 
1. Pr. 

   

03 Wira Rabea von 
Sunderhaar FCI 

96 Pkt. 
2. Pr. 

 40 Pkt. 
1. Pr. 

 

04 Gismo von der 
Aschener Heide 

100 Pkt. 
1. Pr. 

35 Pkt. 
2. Pr. 

40 Pkt. 
1. Pr. 

175 Pkt. 
2. Pr. 

05 Antoinette von der 
steinernen Furt 

    

06 Eric vom 
Osnabrücker Rad 

88 Pkt. 
1. Pr. 

   

07 Quirin von der 
Mädchenklause 

84 Pkt. 
3. Pr. 

40 Pkt. 
1. Pr. 

40 Pkt. 
1. Pr. 

164 Pkt. 
3. Pr. 

08 Haruko vom 
Siebenmorgenwald 

90 Pkt. 
3. Pr. 

   

09 Italo vom 
Siebenmorgenwald 

92 Pkt. 
3. Pr. 

   

10 Charlie 120 Pkt. 
1. Pr. 

   

11 My Fair Lady of 
Shawnee‘s Home 

132 Pkt. 
1. Pr. 

   

12 Ulla vom 
Dümmertal 

100 Pkt. 
1. Pr. 
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Prüfungen unserer Jagdgebrauchshunde bei befreundeten DTK-Gruppen 

(DW) Obwohl uns zurzeit noch geeignete Reviere zur Ausrichtung 
von Jagdgebrauchsprüfungen fehlen, konnten wir doch unsere Te-
ckel jagdlich ausbilden.  

Unsere Jagdgebrauchshundeführer und -führerinnen, darunter ein 
DTK-Gebrauchsrichter, stehen nach wie vor mit Rat und Tat für die 
Prüfungsvorbereitung zur Verfügung. 

So konnten bei befreundeten Gruppen folgende Prüfungserfolge 
verzeichnet werden: 

Baueignungsprüfung (BhN/F) 
Amy vom Osnabrücker Rad H. Meyknecht-Bosse 16.02.2013 bestanden 
Comtesse vom Osnabrücker Rad H. Meyknecht-Bosse 26.01.2013 bestanden 
Dakota Ispe vom Osnabrücker Rad Marion Zschaler  15.12.2012 bestanden 
Baueignungsprüfung (BhFK-95) 
Igo vom Honigmoor Erika Rose  26.05.2013 bestanden 
Elisabeth vom Osnabrücker Rad Hajo Zschaler  26.05.2013 bestanden 
 
Spurlautprüfung (Sp) 
Elisabeth vom Osnabrücker Rad Hajo Zschaler Gr. Ibbenbüren 07.04.2013 1II. Pr. 
Igo vom Honigmoor Erika Rose Gr. Epe-Bramsche 30.03.2013 100 P., I. Pr., 
    Tagessieg  

JÄGERSCHAFT MEPPEN - Hegering Haren (Ems) 
(aus dem „Niedersächsischen Jäger“) 

Zu einer revierübergreifenden Fuchsjagd trafen sich Mitte Februar über 80 Jägerinnen und Jäger 
sowie zehn Hundegespanne auf dem Wurftaubenstand in Dankern, um auf den Fuchs zu waidwerken. 
Von den 39 Revieren des Hegeringes beteiligten sich 21 Jagdbezirke. 

Die Hundeführer vom Osnabrücker Teckelklub und der Teckelgruppe Ibbenbüren, sowie die Ter-
rier vom Zwinger Bernd Ginten und befreundeten niederländischen Gespannführern kontrollierten die 
in den Revieren vorhandenen Natur- und Kunstbaue. Als besonders ergiebig erwiesen sich die noch 
vorhandenen Strohmieten, die ebenfalls mit gutem Erfolg bejagt wurden. Außer­dem wurden Fuchstrei-
ben durchge­führt. 

Zum gemeinsamen Streckelegen am späten Nachmittag auf dem Wurftaubenstand kamen zwölf Rotröcke 
zusammen. Eine Strecke, die sich insbesondere die Revierinhaber nicht hatten vorstellen können, da 
im Dezember und Januar schon sehr intensiv auf den Fuchs gejagt worden war. Außerdem wurden bei ei-
nem Treiben entlang der Ems vier Nutrias erlegt - ein Beitrag zum Schutze der Deiche. 

Getrübt wurde der Jagdtag im Rütenbrocker Revier. Die Jäger mussten bei der Kontrolle eines Kunst-
baues mit ansehen, wie ein wildernder Hund ein Stück Rehwild hetzte.    …    Es handelte sich um eine 
beschlagene Ricke. Der Besitzer des Hundes wurde zur Rechenschaft gezogen.              ... 

Beim anschließenden 
Schüsseltreiben waren 
alle Revierinhaber der 
Meinung, dass diese 
revierübergreifende 
Fuchsjagd auch im 
nächsten Jahr stattfin-
den soll. 

Dieter Schultejans 
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 Landessieger-Ausstellung 2013 des LV Weser-Ems e.V. 
ausgerichtet vom Osnabrücker Teckelklub e.V. 

(WS) Erstmals in seiner jüngeren Geschichte durfte unser Verein für den Landesver-
band Weser-Ems eine Landessieger-Ausstellung ausrichten. Dank der großzügigen Un-
terstützung des Autohauses Ford Rahenbrock, namentlich durch Herrn Ulrich Leiwe, 
durch Überlassung deren Ausstel-
lungsgeländes und der Firma Gar-
ten- und Landschaftsbau Boymann 
durch Bereitstellung von zahlreichen 
Grünpflanzen nebst Transportmög-
lichkeiten sowie der intensiven Vor-
bereitung durch zahlreiche aktive 
Mitglieder konnten die Ausstellungs-
verantwortlichen am Sonntagnach-
mittag des 2. Juni 2013 zwar recht 
abgespannt, aber ausgesprochen 
positiv auf diese Schau zurückbli-
cken. 

Insgesamt wurden nach der offiziel-
len Begrüßung durch die 1.  Vorsitzende des OTK e.V., Marion Zschaler, dem Grußwort 
des Bürgermeisters der Stadt „Dackelstadt“ Osnabrück, Herrn Burkhard Jasper und der 
musikalischen Einleitung der Ausstellung durch das Jagdbläserkorps Osnabrück e.V. 
über 100 Dackel in allen Haararten und Größen den Zuchtrichtern Frau Martina Altmeyer 
und Herrn Andreas Tornau, im „Junior-Handling“ Frau Sonja Zschaler, sowie den Zucht-
richter-Anwärterinnen Frau Vera Bröcker und Frau Astrid Küppenbender vorgestellt. Da-
bei kamen die Besucher aus dem In- und Ausland. Die weiteste Anreise (1.238 km) hatte 
Herr Christian Gabler aus Upplands Väsby, Schweden, der dafür einen Extra-Pokal er-
hielt.  

Während der Vorstellungen der Hunde gab es immer genügend Gelegenheit für alle, 
sich am großzügigen Buffet mit hausgebackenem Kuchen, belegten Brötchen, Kaffee, 

Bratwurst und kalten Getränken zu ver-
sorgen. Ebenfalls wurde von so mancher 
E U R O  ( v o r w i e g e n d  v o n  d e n 
„Frauchen“) an den vorhandenen Ver-
kaufsständen ausgegeben.  

Am Ende der Veranstaltung konnten alle 
beteiligten „OTKler“ mit gewissem Stolz 
viele lobende Worte der Besucher 
(unter anderem vom 1. Vorsitzenden 
des Landesverbandes Weser-Ems Herrn 
Benno Bröcker) entgegennehmen, was 
nicht nur motivierend für die anstehen-
den Aufräumarbeiten war, sondern so-
gar den Gedanken aufkommen ließ, sich 
zur gegebenen Zeit für die Ausrichtung 

einer weiteren Katalogausstellung zu bewerben.  

PS: Erfreulicherweise ergab die finanzielle Bilanz ebenfalls ein „PLUS“ von mehreren 
hundert EURO, die wir sicher gut für notwendige Investitionen auf unserm Klubgelände 
einsetzen können. 
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Winterwanderung in Osnabrück „Rund um den Rubbenbruchsee“ 

(IG) Die Winterwanderung 2013 begann mit Hundegebell und Sonnenschein. Es tra-
fen sich 39 Hundehalter und die es noch werden wollen und 25 Dackel. Am Parkplatz Ba-
renteich angekommen ging es auch gleich los. Mützen auf, Schal um, Handschuhe an, 

Hund an die Leine und ab Marsch mit fröhlichem Ge-
bell. Die Hunde hatten Spaß und stürmten los. Herr-
chen und Frauchen stürmten hinterher.  

Wenn sich noch ein Fuchs gezeigt hätte, wäre die 
Treibjagd perfekt gewesen. Es war eine Freude.  

Auf halber Strecke wurde eine Pause eingelegt. Zum 
Aufwärmen gab es Kinderpunsch. 

Gegen 12.00 
Uhr hatten wir 
„Klatte’s Spei-
sekammer“ er-
reicht und wur-
den mit einer 
heißen Suppe 
empfangen. 
Die Menschen 
und  die Hunde 

waren  sehr zufrieden. 

Ein wunderschöner Tag - mit herrlichem Winter-
wetter, guten Gesprächen, Freude an unseren Da-
ckeln – ging nun langsam dem Ende entgegen. 

Ein herzliches Dankeschön möchten wir für die su-
per durchgeführte Organisation aussprechen. 

1. Mai-Wanderung mit der Gruppe Epe-Bramsche 

(HJZ) Der Einladung folgten 14 Mitglieder unseres Vereins. Bei gutem Wetter, guter 
Laune und lautstarker Unterstützung einiger schwarz-roter Teckel wurde die knapp 
3stündige Wanderung bewältigt. Nach vielen Pausen und Plaudereien über die Teckel-
welt wurde der Maigang im Waldgasthaus Wilmering in Merzen mit einem zünftigen Es-
sen beendet. Bei Gegrilltem und vielen frischen selbstgemachten Salaten fand die Veran-
staltung ihren gelungenen Abschluss. 

Für die Einla-
dung und die 
gut geplante 
Veranstaltung 
geht ein Dan-
keschön an die 
Teckelgruppe 
E p e - B r a m -
sche. 
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Jetzt ist es leider soweit! 

(HJZ) Ab dem 1. Juli 2013 tritt die letzte Forderung des Niedersächsischen Gesetzes über 
das Halten von Hunden (NHundG) in Kraft. 

Über den Sinn und Zweck dieses Gesetzes lässt sich sicherlich streiten. Verantwortungsvol-
le Hundehalter haben sich eigentlich immer schon so verhalten und es bedurfte keiner zu-
sätzlichen gesetzlichen Regelung. Leider wurden beim Verfassen des Gesetzes die Dach-
verbände der Hundevereine nicht mit einbezogen oder haben sich selber nicht mit einge-
bracht. Zumindest stellt sich m. E. das Gesetz so dar. Hundehalter haben eben keine Lobby. 
Fakt ist aber, dass das Gesetz für alle Hundehalter bindend ist und die darin geforderten 
Bedingungen und Angaben erfüllt werden müssen. 

Die wichtigsten Punkte des Gesetzes sollen hier kurz, wirklich nur kurz, näher gebracht 
werden. 

Danach muss bereits seit 2011 jeder Hund mit einem Transponder gekennzeichnet sein. Die 
althergebrachte Tätowierung reicht nicht mehr aus. Außerdem muss jeder Hund haftpflicht-
versichert sein. Die geforderten Deckungssummen betragen 500.000 € für Personen- und 
250.000 € für Sachschäden. 

Eine weitere Forderung des NHundG ist ab dem 1. Juli 2013 der kostenpflichtige Eintrag in 
das Niedersächsische Hunderegister. Die Anmeldung kostet per Internet 17,26 € und per 
Post oder Telefon 27,97 €. Sollte kein Internetanschluss vorhanden sein, sollte man versu-
chen, den Eintrag durch eine andere Person mit Internetanbindung vornehmen zu lassen. 

Zwangsläufig taucht die Frage auf, warum ein Hund, der doch bei der Hundesteuerstelle 
und bei Tasso gemeldet ist, noch mal zusätzlich angemeldet werden muss. Tasso ist eine 
unter vielen anderen Organisationen, eine dem Vereinsrecht unterliegende Haustierregist-
rierungsstelle und ist daher nicht berechtigt, Daten an eine staatliche Organisation weiter 
zu geben. Die Hundesteuerstelle darf aus Gründen des Steuergeheimnisses keine Daten 
weitergeben. Umgekehrt ist es aber nicht so. 

Der geforderte Sachkundenachweis für „Neuhundehalter“ ab Juni 2011 ist nicht identisch 
mit dem Hundeführerschein des VDH, bedingt diesen aber. Der Sachkundenachweis bein-
haltet eine theoretische und eine praktische Prüfung. Diese Prüfung soll ab sofort abgelegt 
werden können. Wie diese Prüfung tatsächlich aussieht, kann zurzeit aber noch nicht ge-
sagt werden. Informationen dazu werden hoffentlich in Kürze folgen können. Die Pressemit-
teilungen sprechen zur Erlangung des Sachkundenachweises von Kosten für die Ausbil-
dung von ca. 200 € und für die Prüfungen jeweils von ca. 40 €. Genannt werden in diesem 
Zusammenhang leider nur Hundeschulen und Tierärzte. 

Was in diesen Veröffentlichungen vergessen wurde, aus welchen Gründen auch immer, ist 
die Tatsache, dass auch Hundevereine, wie der Osnabrücker Teckelklub e.V. und andere 
Teckelvereine im Landesverband Weser-Ems lizenzierte Ausbilder und Prüfer für die Ab-
nahme des Sachkundenachweises nach dem NHundG und für den Hundeführerschein des 
VDH e.V. in ihren Reihen haben. Auch andere Zuchtvereine werden entsprechende Kurse 
anbieten. Die Kurse werden wohl nicht kostenfrei angeboten und durchgeführt werden 
können, werden aber mit Sicherheit nicht die Höhe von kommerziellen Institutionen errei-
chen. 

Personen, die in den letzten 10 Jahren durchgängig einen Hund über 2 Jahre versteuert ha-
ben, sind von dem Sachkundenachweis befreit. Aber was geschieht, wenn ein Lebenspart-
ner verstirbt? Er muss dann nachträglich einen Sachkundenachweis erbringen. 

Es gibt noch viele Ungereimtheiten im Gesetz. Aber vielleicht schließen sich jetzt ja die 
Dachverbände der Hundevereine zusammen und versuchen, praxisgerechte Vorschläge 
für eine Gesetzesänderung einzubringen. Bis jetzt reicht z.B. als Sachkundenachweis die 
BHP des Deutschen Teckelklubs e.V. nicht aus. 
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Neudeutsch „Feedback“ 
zum Artikel „Enjo vom Osnabrücker Rad - der OS1.TV-Hund“ (Teckelpost 2013/1) 

Ich, Enjo vom Osnabrücker Rad, bin ein wohlerzogener Dackel. Deshalb habe ich mei-
nem Redakteur von OS1-TV, Uli Bunsmann eine Teckelpost mit meinem Artikel zukom-
men lassen. Wie ich später hörte, hatte Uli den Artikel gleich in der Redaktionsbespre-

chung vorgelesen. Alle waren hoch erfreut dar-
über, dass man als Mitarbeiter von OS1-TV auch 
mal ein Rückmeldung über seine geleistete Arbeit 
bekommt. 

Übrigens wurde ich -zigmal angesprochen, was 
ich doch ein artiger Hund in der Sendung gewe-
sen sei. Mein damaliger Boss soll die Dackel auch 
ganz gut dargestellt haben. 

In eigener Sache. Ich habe auch meine eigene Fa-
milie gefunden und wohne weiter in Osnabrück. Dort habe ich es gut getroffen. Ich bin 
der Hahn (Dackel) im Korb. 

Vielleicht komme ich mal bei Euch im Osnabrücker Teckelklub vorbei und schaue auch 
rein 

Euer Enjo 

Die Zuchtwarte informieren: 
(MZ) Ab sofort entfällt für die Zuchtzulassung die Augenunteruntersuchung (PRA und 
Katerakt). Alle anderen Zuchtvoraussetzungen bleiben bestehen. 

Neues Hunderegister keine Hilfe für entlaufene Tiere 
Artikel aus der ON am Sonntag vom 30.06.2013 

Osnabrück (eb) Ab dem 1. 7. müssen alle Hundehalter in Niedersachen ihr Tier bei ei-
nem extra dafür geschaffenen Hunderegister ... registrieren. 

Die Tierschutzorganisation Tasso, die Europas größtes Haustierzentralregister mit 
derzeit über 6,5 Millionen Einträgen unterhält, befürchtet nun eine trügerische Sicherheit 
bei Hundebesitzern. Es sei leider davon auszugehen, dass zahlreiche Hundebesitzer 
glauben, mit der gesetzlich vorgeschriebenen Registrierung sei auch automatisch eine 
Rückvermittlung verbunden, so Philip Mc Creight von Tasso. Doch die Registrierung im 
niedersächsischen Hunderegister verfolge einen ganz anderen Zweck als das der Tier-
schutzorganisation. „Die Registrierung bei uns dient der Rückvermittlung entlaufener Tie-
re", erklärt Mc Creight 

Eine Registrierung nach dem Niedersächsischen Hundegesetz dagegen diene lediglich 
der Identifizierung eines Hundes, der Ermittlung des Hundehalters und der Gewinnung 
von Erkenntnissen über die Gefährlichkeit von Hunden in Abhängigkeit von Rasse, Ge-
schlecht und Alter. 

Aus redaktionellen Gründen ... 
… (NHundG, sonstige kurz vor Redaktionsschluss liegende klubinterne Veranstaltungen, 
Erscheinen des Dachshundes mit relevanten Entscheidungen der Delegiertenversamm-
lung) erscheint die Teckelpost ausnahmsweise nicht pünktlich zum gewohnten Termin. 
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Aktive Züchter des Osnabrücker Teckelklub e.V. 
 

von der Aschener Heide Karl Lohmann ….. 
Langhaar Zw Heideweg 39, 49201 Dissen 
 Tel. 05424/4600 eMail: aschener-heide@gmx.de 

vom Charlottenberg Katja Homann ….. 
Langhaar Zw Charlottenstr. 6 d, 45089 Essen 
 Tel. 0201/4304842 eMail: tomtom-43@web.de 

von der Erichshöhe Alois Kavermann ….. 
Langhaar Zw Erichshöhe 5, 49176 Hilter 
Langhaar T Tel. 05409/1664 eMail: a.b.kavermann@osnanet.de 
 homepage: www.kavermann.meine-hp.net 

vom Fundsteinhof Frank Unnewehr u. Markus Arens ….. 
Langhaar Zw Auf dem Berge 12, 49504 Lotte 
 Tel. 0541/1811155 eMail: info@vom-fundsteinhof.de 
 homepage: www.vom-fundsteinhof.de 

vom Fuxerhof FCI Marion u. Hans-Joachim Zschaler Wurf geplant 
Rauhhaar T (saufarben)  Erzbergerstr. 7, 49088 Osnabrück 
Rauhhaar Kt (saufarben) Tel. 0541/188703 eMail: hj.zschaler@freenet.de 
 homepage: www.dackel-osnabrück.de 

von den Hüggelzwergen Thomas Hilbrenner u. Angela Kriege Wurf geplant 
Langhaar Zw Lotter Weg  70, 49170 Hagen a.T.W 
 Tel. 0505/807428 eMail: hilbrenner@osnanet.de 
 homepage: www.von-den-hueggelzwergen.de 

vom Laudiek Karl-Heinz Baumann ….. 
Rauhhaar T (saufarben) Laudieker Str. 3, 49219 Glandorf 
 Tel. 05426/1421 eMail: k.baumann@osnanet.de 

von der Mädchenklause Edda Beckmann (EB) Würfe geplant 
Langhaar Zw Hochstr. 3, 49201 Dissen 
 Tel. 05421/2486 eMail: info@von-der-maedchenklause.de 
 homepage: www.von-der-maedchenklause.de 

vom Osnabrücker Rad Sonja Zschaler Welpen abzugeben, Wurf geplant 
Rauhhaar T (schwz.-rot) Erzbergerstr. 7, 49088 Osnabrück 
 Tel. 0541/188703 eMail: s.zschaler@freenet.de 
 homepage: www.dackel-osnabrück.de 

… Silvaticus Rüdiger Hentschel ….. 
Kurzhaar T Köhlerstr. 4, 49170 Hagen a.T.W. 
 Tel. 05401/9686 eMail: ruediger.hentschel@osnanet.de 

 

Weitere Auskünfte erhalten Sie direkt von den Züchtern oder den Zuchtwarten der Gruppe. 
Aktuelles unter www.teckelklub-osnabrueck.de 
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Zuchtwarte: 

Marion Zschaler 
Erzbergerstr. 7, 49088 Osnabrück 
Tel. 0541/188703 
eMail: ma.zschaler@freenet.de 

Hans-Joachim Zschaler 
Erzbergerstr. 7, 49088 Osnabrück 
Tel. 0541/188703 
eMail: hj.zschaler@freenet.de 

Frank Unnewehr (FU) 
Auf dem Berge 12, 49504 Lotte 
Tel. 0541/1811155 
eMail: unnewehr_frank@freenet.de 

Geschäftsführender Vorstand: 
1. Vorsitzende Marion Zschaler (MZ) 
  Erzbergerstr. 7, 49088 Osnabrück 
  Tel. 0541/188703 
  eMail: ma.zschaler@freenet.de 

2. Vorsitzende Heike Meyknecht-Bosse (HMB) 
  An der Stüveeiche 2, 49205 Hasbergen 
  Tel. 05405/606263 
  eMail: h.mb@web.de 

Schriftführer Hans-Joachim Zschaler (HJZ) 
 Erzbergerstr. 7, 49088 Osnabrück 
 Tel. 0541/188703 
 eMail: hj.zschaler@freenet.de 

Schatzmeister Wolfram Schlösser (WS) 
 Rottstr. 35, 49186 Bad Iburg 
 Tel. 05403/4895 
 eMail: schloesser.badiburg@osnanet.de 

Hüttenwirtin: 

Andrea Gohlke (AG) 
Strothmannsweg 1 
49191 Belm 
Tel. 05406/8069635 

Platzwart: 

Klaus Meller 
Patkenheide 9 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel. 05401/34302 

++++++    Teckel-Info    ++++++ 
Es besteht die Möglichkeit, sich über wichtige Mitteilungen, 

interessante Neuigkeiten oder kurzfristige Änderungen 
per eMail informieren zu lassen. 

 
Anmeldung unter: info@teckelklub-osnabrueck.de 


